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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
eine Ära ging zu Ende. Im Rahmen der 
diesjährigen Jahreshauptversammlung 
wurde Ulrich Kaufmann nach 30 Jah-
ren als Vorstand des TSV Kleinengstin-
gen auf eigenen Wunsch mit „großem 
Zapfenstreich“ in den wohlverdienten 
Funktionärsruhestand verabschiedet. 
So ganz wohl doch nicht, denn mit 
der Verleihung der Urkunde zum Eh-
renvorstand hat der Verein sicher auch 
die heimliche Hoffnung verbunden, 
dass Ulrich auch weiterhin nicht nur 
beratend zur Verfügung steht. Damit 
ist er der bisher am längsten amtie-
rende Vorstand der Vereinsgeschich-
te und steht – nicht nur deshalb – in 
der Bedeutung für den TSV mit Wil-
ly Werner, der 27 Jahre an der Spitze 
stand, auf einer Stufe. Mit ihm wurde 
Vorstand Finanzen Rolf Schenk verab-
schiedet, der dieses Amt immerhin 14 
Jahre erfolgreich begleitet hatte und 
nun aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr zur Verfügung stand. 
Ulrich leitete seine letzte Hauptver-
sammlung bis zum Tagesordnungs-
punkt Wahlen. Dann übernahm Martin 
Gloz, langjähriger Vorstand Sport, der 
nicht ganz überraschend zu Ulrichs 
Nachfolger als Vorstand Allgemeine 
Koordination gewählt wurde und be-
dankte sich als erste Amtshandlung 
bei den scheidenden Vorständen für 
ihr langjähriges Engagement und 
überreichte Geschenke. Zweifellos 
Ulrich Kaufmann war der Star des 
Abends und die eigentliche Versamm-
lung geriet beinahe zur Nebensache. 
Ihm zu Ehren wurde ein Sketch auf 
die Bühne gebracht (… ka ma’s wis-
sa, sott ma’s wissa, …) und Robert 

Widmann fand in seiner Laudatio die 
richtigen Worte für sein umfassendes 
Vereinslebenswerk und dankte auch 
Anna-Maria Kaufmann für die stetige 
Unterstützung ihres Mannes, ohne die 
vieles nicht möglich gewesen wäre. 
Zum Schluss überbrachte Bürgermeis-
ter Mario Storz die Glückwünsche und 
den Dank der Gemeinde und schilderte 
Ulrichs Verdienste aus deren Sicht. Am 
Ende seiner Ausführungen überreich-
te er ihm die Ehrennadel des Landes 
Baden-Württemberg.
Wer diese Generalversammlung be-
sucht hatte, erlebte nicht nur eine 
emotionale und auch unterhaltsame 
Verabschiedung zweier verdienter 
Vorstände – Ulrich musste mehr als 
nur eine Träne verdrücken – sondern 
er durfte auch einem gelungenen 
personellen Umbruch in der Vereins-
führung und einer Komplettierung 
bei der Besetzung der nachrangigen 
Ämter beiwohnen. So konnte für den 
Bereich Sport Jörg Betz, der auch im 
Gemeinderat sitzt, als Vorstand ge-
wonnen werden. Seinen Vater Walter 
(Hohlweg-Betz), begeisterter TSVak-
tiv-Leser, wird’s freuen, war er doch 
dem TSV immer treu verbunden und 
einst Gründer und „Chef“ der ersten 
Fußball AH-Mannschaft des Vereins, 
sowie Organisator von Musikkapel-
len vieler Vereinsfeste, vor allem der 
„Edelweiss“, mit denen er legendäre 
Einlagen als Sänger hatte. Auch bei 
der Nachbesetzung des Vorstandes Fi-
nanzen bewiesen die Verantwortlichen 
ein glückliches Händchen. Wilfried 
Stooß, der sich in den letzten Jahren 
in der Theatergruppe einen Namen 
gemacht hatte, ist als Banker bei der 
Kreissparkasse ideal für diesen Posten. 

Auch seine Vorfahren hatten Bezug 
zum TSV. Sein Großvater, die älteren 
kannten ihn unter „Schul-August“, 
der bis in die Fünfzigerjahre unter 
anderem Kleinengstinger Dorfbüt-
tel war und die örtlichen, amtlichen 
Nachrichten verbreitete (es gab noch 
kein Gemeindeblatt), war damals wohl 
Hausmeister der Turnhalle. Vermutlich 
aus Verzweiflung über die sanitären 
Gepflogenheiten mancher Besucher, 
brachte er an den Innenseiten der da-
maligen WC-Türen folgenden Reim an:  
„Meine Herren und Damen / sche… Sie 
nicht auf den Rahmen / sondern in die 
Mitte / das ist meine Bitte“. Ob er da-
mit Erfolg hatte ist nicht überliefert, 
uns Kinder hat es amüsiert.
Das gab es seit langem nicht mehr, alle 
bisher vakante oder durch Rochieren 
freiwerdende Ämter konnten nachbe-Ämter konnten nachbe- konnten nachbe-
setzt werden. Somit ist das Vereinsge-
rüst komplett, eine erwünschte Ver-
jüngung gelungen und der TSV für die 
nähere Zukunft gut aufgestellt. Der 
Verein darf sich glücklich schätzen, 
zu allen Zeiten Männer und Frauen 
in der Führung gehabt zu haben, die 
es verstanden, den TSV an die Erfor-
dernisse der jeweiligen Zeit anzupas-
sen und ihn damit stets weiterzuent-
wickeln und als bedeutenden Faktor 
zum Gemeinwohl des ganzen Ortes zu 
erhalten. Man darf sicher sein, dass 
dies auch diesem Quartett und seinem 
Team gelingen wird. 
Das war ein sehr wichtiges Thema, 
doch in diesem Heft finden Sie noch 
viele weitere interessante und wichti-
ge Themen. Viel Freude beim Lesen.

Heinz Stolz,
Redaktion
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Firmenportrait

Gesundheit durch Qualität

Rehabilitation, Analyse und Prävention 
sind die Bausteine, auf denen sich un-
ser Therapieangebot für Sie aufbaut. Der 
wichtigste Grundsatz für uns als Praxis 
ist die ganzheitliche Behandlung und 
gemeinsam mit Ihnen eine Lösung für 
Ihre Probleme zu finden.

Manuel Greitzke übernahm Anfang 2016 
die von Gunther Greitzke bereits vor 30 
Jahren gegründete Praxis. Seit 2011 ver-
fügt die Praxis auf ca. 300 qm über helle 
und freundliche Behandlungsräume, ei-
nen großzügigen Geräteraum sowie ei-
nen Gruppenraum.
Unser Therapieangebot umfasst neben 
Physiotherapie, Manueller Therapie, 
Lymphdrainage und neurologischen Be-
handlungen auch weitere Behandlungs-
verfahren wie z.B. Kinesio-Taping.
Im Bereich der Prävention bieten wir Ih-

nen ein vielfältiges Angebot an Gesund-
heitskursen. Angefangen von Rücken- 
und Knieschule über Zirkeltraining an 
Geräten bis hin zu Ganzkörper-Fitness-
Kursen findet sich für jeden ein passen-
des Trainingsprogramm. 
Neben der physiotherapeutischen Arbeit 
gehört die Betreuung von Sportlern zu 
einem weiteren Schwerpunkt der Praxis. 
Darüber hinaus bieten wir im Rahmen 
von Selbstzahlern Leistungen auch Mas-
sagen oder Geschenkgutscheine an.
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Personelle Veränderungen nach der Jahreshauptversammlung 2016  Martin Gloz

Nachdem Ulrich Kaufmann seinen Ab-
schied aus der Vorstandschaft des TSV 
angekündigt und auch Rolf Schenk nach 
14 fleißigen Jahren sein Amt im Vor-
stand abgegeben hatte, konnten neue 
Personen für diese Funktionen gefunden 
werden. Weiterhin wurden einige Ämter 
neu besetzt und neue Gesichter in den 
Ausschuss gewählt.
Das Amt des Vorstandes Allgemeine Ko-
ordination übernimmt Martin Gloz. Jörg 
Betz ist der neue Vorstand Sport. Neuer 
Vorstand Finanzen ist Wilfried Stooß. 
Zur Schriftführerin wurde Miriam Glück 
gewählt. Auch Maren Hohl ist als Ju-
gendleiterin mit eingestiegen. Die Kasse 
prüfen wie in den Vorjahren Elisabeth 
Hess und Ottmar Gutbrodt.
Die Funktion des Abteilungsleiters 
Breitensport war jahrelang unbesetzt. 
Nun konnte Simone Staneker für diese 
Leitung begeistert werden. Als Abtei-Abtei-
lungsleiter Leichtathletik wurde wie-
derholt Bärbel Haas bestätigt. Andrea 
Pfleiderer übernimmt das Amt der Ab-

teilungsleiterin Volleyball. Für den Pos-
ten des Abteilungsleiters Fußball konnte 
Harald Keppler gewonnen werden.
Als Ausschussmitglieder wurden Ellen 
Heinzelmann, Horst Dollinger und Jo-
chen Bauer-Straube wieder gewählt. 
Neu hinzu kommen Martin Baisch und 
Jan Gutbrodt.
Allen, die sich für den TSV zur Wahl ge-
stellt haben, gilt ein herzliches Danke-

schön. Besonders glücklich sind wir na-
türlich darüber, dass alle Posten besetzt 
sind. Das hat es schon viele Jahre nicht 
mehr gegeben. 
Ich wünsche der neuen Vereinsfüh-
rung ein harmonisches Miteinander, ein 
glückliches Händchen bei den Entschei-
dungen, viel Erfolg und Spaß bei der Ar-
beit für den TSV.

Neue und alte Gesichter: Steffen Marquardt, Vorstand Wirtschaft, Martin Gloz, Vorstand Allge-
meine Koordination, Miriam Glück, Schriftführerin und Wilfried Stooß, Vorstand Finanzen

TSV Kleinengstingen 1905 e.V. Organigramm Stand: 8. April 2016

Vorstandschaft Allg. Koordination Sport Wirtschaftsbetrieb Finanzen
 Martin Gloz Jörg Betz Steffen Marquardt Wilfried Stooß
Abteilungsleiter Breitensport Leichtathletik Ski Volleyball Fussball
 Simone Staneker Bärbel Haas Wolfgang Vöhringer Andrea Pfleiderer Harald Keppler
Schriftführerin Miriam Glück
Jugendleiterin Maren Hohl
Ausschuss Michael Heinzelmann Peter Goller Heiner Barho Rolf Alber Stefan Baldus
 Jochen Bauer-Straube Horst Dollinger Ellen Heinzelmann Martin Baisch Jan Gutbrodt
Kassenprüfer Elisabeth Hess Ottmar Gutbrodt

Geschäftsstelle Melanie Stefanidis   Neue Öffnungszeit: Dienstag 18:30 -20:30 Uhr
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Laudatio zum Abschied nach 30 Jahren 
Vorstandstätigkeit
Als Ulrich im Jahre 1985 von Werner 
Schenk oder von mir gefragt wurde, ob 
er im TSV an verantwortlicher Stelle mit-
arbeiten möchte und er diese Frage dann 
letztendlich mit ja beantwortet hat, hat-
te er sicher nicht im Innersten daran 
gedacht, dass er 30 Jahre Verantwor-
tung im TSV übernehmen würde. Dies 
hat damals auch seine Frau sicher nicht 
gedacht. Aber so kann es kommen, dass 
man eine ganze Generation ehrenamt-
lich für Andere tätig wird und Verant-
wortung übernimmt. Und Verantwor-
tung hat er – natürlich auch mit seinen 
jeweiligen Mitstreitern – übernommen.
Nun schauen wir mal auf die Zeit zurück:
Von 1985 bis 1991 war Ulrich Kaufmann 
unter Werner Schenk 2. Vorstand
Von 1991 bis 1994 hat er den TSV kom-
missarisch geführt.
Von 1991 bis 1995 war er Finanzreferent 
im Turngau Achalm
Von 1994 bis 1998 vertrat er den TSV als 
1. Vorstand
Ab 1998 bis heute hat Ulrich das Amt 

Robert Widmann: Ein Hoch auf Ulrich Kaufmann

des Vorstands „Allgemeine Koordination“ 
inne gehabt. Dieses Amt hat er nun nach 
reiflicher Überlegung abgegeben und 
wird zum Ehrenvorsitzenden ernannt.
Für all seine Tätigkeiten gebührt ihm 
zuerst mal unser aller Dank.
So, nun möchte ich mal aufzählen, was 
unter seiner Ära im TSV so alles gemacht 
wurde. Ich kann hier nur gewisse Mei-
lensteine aufzählen, gemacht hat er si-
cherlich viel mehr und er wurde dabei 
immer von seiner tatkräftigen Mann-
schaft unterstützt.
1994 kam Strom auf die „Willy Werner 
Sportanlage“, 1995 wurde die Wasser-
leitung gegraben und das Sportheim 
an die  Wasser- und Abwasserleitung 
angeschlossen. Was das für eine Arbeit 
im Vorfeld und während der Arbeiten 
war, brauche ich hier sicher nicht sagen. 
Unzählige Stunden und bestimmt viele 
Sorgen haben ihn zu der Zeit umgetrie-
ben: „Helfen die Mitglieder auch genug, 
reicht das Geld usw. usw….“ Es hat ge-
klappt, dafür sind wir heute im TSV sehr 
stolz, denn ohne diese Investitionen 
– wer weiß – ob wir ohne diese heute 
hier so da stehen würden. Von Vorteil 
war zu dieser Zeit, dass die Finanzen der 
Gemeinde Engstingen noch besser waren 
und Ulrich zu unserem damaligen Bür-
germeister Kleiner gute Kontakte hatte. 
Es ist immer gut, dass man Vitamin B hat. 
Wenn Herr Kleiner zu der Zeit hier nicht 
voll hinter dem TSV gestanden hätte, ich 
glaube der finanzielle Kraftakt bzw. das 

Risiko wäre zu groß gewesen. Hier hat 
Ulrich mit Weitsicht gedacht und ge-
plant. Weitsicht ist für eine an vorderster 
Stelle stehenden Person, in diesem Falle 
Du, das A und O seiner Tätigkeit.
1994 wurde auch der FC Engstingen ge-
gründet. Auf diesen Punkt komme ich 
zu einem späteren Zeitpunkt zurück. 
1995 wurde das 90-jährige Vereinsjubi-
läum gefeiert. Hier war wiederum sehr 
viel Arbeit und Koordination nötig. Die 
Feierlichkeiten waren ein voller Erfolg. 
Ebenfalls im Jahre 1995 wurde die Vol-
leyballabteilung gegründet. Von 1998 
bis 2004 wurde der Umbau des Sport-
heimes Schritt für Schritt in Angriff ge-
nommen und erfolgreich zum Abschluss 
gebracht. Das Sportheim ist heute ein 
kleines Juwel auf Neubuch, welches nur 
durch immer wieder negative Vorkomm-
nisse ins Gespräch kommt. Ich meine hier 
die immer wiederkehrenden Einbrüche. 
Aber hier hat unser Ulrich mit seinen 
Mitstreitern auch wieder für evtl. Abhil-
fe gesorgt, in dem Kameras angebracht 
wurden. Dies sind die Kleinigkeiten, wel-
che ich an früherer Stelle angesprochen 
habe, doch auch die müssen geplant und 
durchgeführt werden.
Im Jahre 2001 wurde die Breitensportab-
teilung gegründet. Auch im Jahre 2002 
und 2003 hat die Vorstandschaft Überle-
gungen mit Weitblick gemacht und zwar 
über die immer mehr steigenden Arbei-
ten in einem Verein und das, was am 
Ende  der Überlegungen heraus kam, ist 



6

einfach nur genial: „Die Geschäftsstelle“. 
Diese wurde dringend benötigt, da der 
Verein bei Ulrichs Übernahme im Jahr 
1986 lediglich 450 Mitglieder hatte und 
heute sind es ca. 1420 Mitglieder. Ohne 
Geschäftsstelle ist der Verwaltungsauf-
wand sicher nicht mehr zu bewältigen. 
2005 war dann bestimmt ein Highlight 
in seiner Karriere oder Tätigkeit: „100 
Jahre TSV Kleinengstingen“. Dies war 
ein Mammutprogramm, was er und sein 
ganzes Team sich aufgehalst haben, aber 
durch die Mitarbeit vieler Mitglieder in 
den verschiedensten Ausschüssen, war 
dies ein absolut gelungenes Fest. Da 
kann man heute einfach immer wieder 
sagen: „Super, Gratulation!“ Bei der Ak-
tivierung der Theaterkischd hatte unser 
scheidender Vorstand ebenso seine Fin-
ger im Spiel wie bei der Gründung der 
GbR, welche für den TSV fast unentbehr-
lich wurde, da hier noch etwas Geld ein-
genommen wird, in der Zeit der immer 
spärlicher fließenden Zuschüsse. Dieses 
Geld ist fester Bestandteil zum Überle-
ben. Die Einrichtung der DSV-Skischule 
fiel auch in seine Ära. Der letzte Kraftakt 
– sei es finanziell bzw. über die Mithilfe 
der Mitglieder – ist der Kauf des Skilif-
tes von Heinz und Gretel Schenk und die 
Option zur Übernahme der Skihütte.
Ich glaube, das hat Ulrich bestimmt vie-
le schlaflose Nächte und Unterredungen 
und Berechnungen gekostet bis diese 
weitreichende Entscheidung unter Dach 
und Fach war.
Wie vorhin erwähnt, hier noch aus mei-
ner Sicht einige Bemerkungen zum FC: 

Aus sportlicher Sicht konnte hier nichts 
Besseres gemacht werden. Aber es gibt 
nicht nur eine sportliche, sondern auch 
eine Verwaltungsseite, welche anfangs 
sicher gut funktionierte mit Siegfried 
Betzmann zusammen. Was da aber in 
den letzten Jahren so auf Ulrich zukam, 
alle Achtung, dass er das Amt als FC Vor-
stand doch 21 Jahre bekleidet hat. Die 
Hochachtung, welche ich ihm hier für 
die letzten Jahre aussprechen möchte, 
kann gar nicht hoch genug sein.
Das war jetzt ein kurzer Überblick über 
Ulrich Kaufmanns Funktionärstätigkeit. 
Diese ist bzw. war sicher spektakulärer 
als seine sportliche Ära. Ich will hier si-
cher nicht sagen, dass er unsportlich ist, 
das wäre falsch, denn er war als Fuß-
baller, Leichtathlet und Skifahrer aktiv. 
Auf einem Foto in der Festschrift zum 
100-jährigen Jubiläum sieht man ihn als 
Torwart der AH und zwar bei einem Aus-
flug nach Rietzlern. Als Tennisspieler ist 
er es heute noch. Bei der Durchsicht der 
Unterlagen ist mir aufgefallen, dass das 
Skifahren im Blut der Familie Kaufmann 
steckt. Sein Bruder Alfred ist hier sehr 
oft in früheren Siegerlisten aufgeführt. 
Dies nur so mal zur Info.
Ulrich war auch als Jugendtrainer tä-
tig und wie mir Martin sagte, hat er bei 
ihm das Fußballspielen gelernt und so 
schlecht war Martin als Fußballer auch 
wieder nicht, sodass er hier auch echt 
gute Arbeit geleistet hast.
Folgende Ehrungen hat Ulrich für diese 
Tätigkeiten verdientermaßen erhalten:
1982: WFV Jugendleiter Ehrennadel 

Bronze
1983: Vereinsnadel Bronze
1995: 25 Jahre TSV Mitglied
2005: WLSB Silber
2006: Vereinsnadel Gold
2007: Sportkreis Silber
2010: WLSB Gold
2010: 40 Jahre TSV Mitglied
2016: Ehrenvorsitzender TSV Kleinengs-
tingen
Am Ende meiner Ausführungen möchte 
ich noch ein paar Sätze über seine Fami-
lie verlieren. Es ist nicht selbstverständ-
lich, dass die Ehefrau und die Kinder – 
diese werden  nicht gefragt – so hinter 
einem stehen und einem den Rücken 
freihalten. Dafür möchten wir ihnen 
ganz herzlich danken, denn es war für 
sie sicher nicht immer leicht, vor allem 
auch in der Zeit, in der die Mädels noch 
jünger waren, auf Ulrich zu verzichten 
bzw. hinter ihm zu stehen. Man kann 
hier sagen, zu einem erfolgreichen Mann 
gehört auch die dazu passende starke 
Frau. Ich glaube, diese Worte sagen über 
seine Ehefrau Anne alles aus.
So, nun komme ich so langsam zum Ende 
und erinnere mich gerne an die Worte 
von Willy Werner, der am Schluss immer 
sagte: „Danke im Namen des TSV!“. Dem 
kann ich nichts hinzufügen.
Wir wünschen Ulrich nun weiterhin al-
les Gute in seinem Rentnerdasein, viel 
Freude mit seiner Anne, den Kindern und 
natürlich mit seinen drei Enkelkindern.

TSV
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Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung 2016  Martin Gloz

Bürgermeister Storz überreicht Ulrich die Eh-
rennadel des Landes Baden-Württemberg

Martin überreicht Ulrich die Ernennungsurkunde zum Ehrenvorstand

Abschiedsgeschenk für Ulrich
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Die Ehrennadel des Landes Baden-Würt-
temberg erhielt an diesem Abend Ulrich 
Kaufmann.
Ebenso wurde Rolf Schenk nach 14 Jah-
ren als scheidendes Vorstandmitglied 
mit der WLSB-Ehrennadel in Silber aus-
gezeichnet. Martin Gloz kann sich nun 
mit der Goldenen Vereinsnadel schmü-
cken. Die Silberne Vereinsnadel bekamen 
für ihr Engagement im Verein Hannes 
Könnecke, Jochen Tröster, Ulrich Nagel 
und Helmut Bayer 
Des Weiteren wurden folgende Mitglie-
der für ihre langjährige Treue gegenüber 
dem TSV Kleinengstingen ausgezeichnet:
25 Jahre Mitgliedschaft: Albrecht Groß, 
Carmen Groß, Thorsten Moersch, Betti-
na Geist, Birgitt Glowig, Thorsten Glück, 
Christoph Hemming, Kerstin Rauscher 
und Brigitte Stooß.
30 Jahre Mitgliedschaft: Thea Stolz
40 Jahre Mitgliedschaft: Richard Glück, 
Anne Ries, Karin Baisch, Birgit Heinlin, 
Christa Hemming, Klaus Maurer, Elfriede 
Neumann, Irmgard Reiber, Esther Romin-

Martin überreicht Rolf ein AbschiedsgeschenkRobert Widman hält die Laudatio auf Ulrich 
Kaufmann (siehe Seite 5-6)

ger, Siegbert Speidel und Inge Vöhringer.
50 Jahre Mitgliedschaft: Gertrud Wer-
ner
60 Jahre Mitgliedschaft: Helmut Christ-
ner, Ernst Hieber, Horst Vöhringer und 
Karl Klöpfer
Allen Geehrten herzlichen Glückwunsch 
und vielen Dank für die Verbundenheit 
zum TSV Kleinengstingen.

Diese Mitglieder erhalten die silberne Vereinsnadel

Martin wird mit der Goldenen Vereinsnadel ausgezeichnet
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Geehrte MitgliederDer Sketch zur Auflockerung und zum Nachdenken

Theaterteam in der Küche

76 Besucher waren zur Jahreshauptversammlung des TSV gekommen und erlebten eine bewegende und emotionale Versammlung
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Bei herrlichem Frühlingswetter trafen 
sich 36 TSV-Senioren zu einem gemüt-
lichen Nachmittag im TSV-Sportheim. 
Beeindruckende Bilder von einer Nor-
wegenreise mit Schiff und Auto sahen 
wir von Heinz und Gretel Schenk. Eine 
tolle Diashow hierüber zeigte uns Kurt 

Austausch, Begegnungen und Reiseeindrücke beim Seniorentreff  Edeltraud Lorch

Brendle, der die Bilder aufgearbeitet 
und mit passender Musik untermalt hat. 
Während der Diashow erhielten wir von 
Heinz Schenk noch viele Informatio-
nen zur Reise und zum Land. Herzlichen 
Dank!
Beim Austausch und während der Dia-

show erfuhr man auch, welche Klein-
engstinger während dem Krieg in Nor-d dem Krieg in Nor-
wegen waren, z.B. der Vater von Gottlob 
Armbruster, Helmut Maurer, unser ältes-
tes Vereinsmitglied, der sich noch an vie-
le Gegebenheiten bei der Marine wäh-
rend des Krieges erinnern konnte.

Beim Austausch Diskussionen
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Nach unserer Kaffeerunde informierte 
uns unser Ehrengast, Bürgermeister Ma-
rio Storz über die verschiedenen aktu-
ellen Projekte in unserer Gemeinde. Ein 
herzliches Dankeschön! Auch konnten 
wir nach der Betreuung seiner Enkel ge-
gen später unseren „neuen“ TSV-Ehren-
vorsitzende Ulrich Kaufmann in der Run-
de begrüßen. Nach einem gemütlichen 
„Füße vertreten“ und Gruppenbild sahen 
wir den zweiten Teil der Norwegenreise. 
Anschließend gab es TSV-Wurstsalat-
Vesper und  zum Abschluss wurden noch 
einige Lieder gesungen und wir verab-
schiedeten uns bis zum nächsten Treffen 
am 2. September 2016.
Unseren Kuchenbäckerinnen ein herz-
liches Dankeschön! Wie immer ein Ge-
nuss, die selbstgebackenen Kuchen. 
Das Team Irmtraut Neuscheler und ich 
danken herzlich für den uns sehr berei-
chernden TSV-Treff. Es ist immer etwas 
Besonderes und sehr Wertschätzendes. 
Bleibt gesund und bis wir uns wiederse-
hen möge Gott seine schützende Hand 
über euch halten. Helga und Helmut Das Team Irmgard und Edeltraud

Marliese und Kurt Ella und Gertrud
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TSV-Familienwanderung auf dem Birnenpfad  Martin Gloz

Einen tollen Tag erlebten die 45 Teil-
nehmer, die an Himmelfahrt an unse-
rer Familienwanderung teilnahmen. 
Die Wanderroute rund um Glems auf 
dem Birnenpfad mit Blick auf Ermstal 
und Albtrauf, die unser Wanderwart 
Horst Reinbold mit seiner Frau Ingrid 
dieses Mal herausgesucht hatte, war 
sowohl für die Erwachsenen als auch 
Kinder interessant und abwechslungs-
reich.
Mit Grillen, Kaffee und Kuchen und 
einem Fußballspiel “Alt gegen Jung” 
wurde dieser tolle Tag dann gemein-
sam auf unserer Willy-Werner-Sport-
anlage abgeschlossen. alle Wanderer

oben: auch die Kleinsten sind mit dabei

unten: Stärkung an der langen Tafel

an einem schönen Aussichtspunkt
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das Wanderführerteam Ingrid und Horst die Jugend unter sich ...

gut gelaunte Wanderfrauen

ich will nicht aufs Fotowitzige Wanderpause, rechts hinten unser Geburtstagskind

Fußball: Klein gegen Groß
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Breitensport

Die „attraktiven Herren“ im Montafon  Roland Vöhringer

Vier Tage (manche auch fünf) und eine 
Nacht verbrachten ca. 20 AH-ler in 
Gaschurn im Montafon - Freitagabend 
die Anreise und sofortiges Einchecken 
im Heuboden und Ausrutscher. Dann am 
Samstagmorgen 8.15 Uhr auf die Piste. 
Leider war an diesem Tag sehr viel Nebel 
und das Skifahren hielt sich in Grenzen. 
Der Abschluss des Nebeltages fand beim 
traditionellen Spanferkel-Essen mit Live-
Musik in der Brunella statt. Dieser Abend 
ließ den Nebelskitag schnell vergessen. 
Dann kam endlich das erhoffte schöne 
Wetter. Genügend Schnee und Sonnen-
schein von Sonntag bis Dienstag. Die 
Organisatoren Kurt und Andreas haben 
mal wieder alles zum x-sten Mal richtig 
gemacht. Herzlichen Dank.

Traumtag

Pause muss sein

RoVö und Bobby beim Schneeketten montieren Durchwachsenes Wetter Unser Grünkappenspanferkel zum Anbeißen
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Breitensport

Vom winterlichen Spinning wieder raus in die Natur  Roland Vöhringer

Dank Klaus Meyer konnte die AH fit in 
den Frühling starten. Das winterliche 
Spinning-Training wurde nun wieder 
durch das Walken ersetzt. Die ersten 
Walkingtermine mussten wir leider kür-
zer gestalten, da Championsleague- und 
Europokal-Schauen angesagt war. Ein 
Muss als Fußballer. Die erste große Run-
de führte uns Richtung Kohlstetten und 
Holzelfingen an der Hochhard-Hütte 
vorbei und wieder zurück nach Klein-
engstingen. Die darauffolgende Tour 
walkten wir über die Ruine Hohenstein 

nach Ödenwaldstetten, wo uns „zufäl-
lig“ Ralf auf dem Bockbierfest begrüßte. 

Walkingtreffpunkt immer 20.00 Uhr bei 
RoVö.

Walken vorbei an der Hochhardhütte

Après-Walken in ÖdenwaldstettenWalken mit Kultur, Ruine Hohenstein
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Fußball – A-Junioren

Tolle Vorrunde der A-Junioren  Mike Bez

Zu Beginn der Rückrundenvorberei-
tung ist Ralf Goller zum Trainerteam 
hinzugestoßen. Nach der tollen Vor-
runde konnte man diese Leistungen 
zu Beginn der Rückrunde nicht mehr 
in dieser Form abrufen und konnte 
aus den ersten fünf Spielen nur fünf 
Punkte erreichen. Somit rutschte 
man in der Tabelle auf den 3. Platz 
ab. Doch wir hoffen, dass wir uns im 
Verlauf der Rückrunde wieder stabili-
sieren und am Ende noch einen guten 
Platz zum Abschluss der Saison errei-
chen können. Mike, Ralf, Mario und 
Jens.
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Fußball – D-Junioren

Volle Besetzung der D-Junioren beim Rückrundenstart  Roland Vöhringer und Heinrich Barho

Nach der Winterpause haben wir uns gut 
für die Rückrunde vorbereitet. Wir hat-
ten immer eine hohe Trainingsbeteili-
gung und konnten so einige neue Dinge 
ausprobieren.
Beim ersten Rückrundenspiel gegen den 
Tabellenführer aus Steinhilben haben 
wir eine gute Leistung abgerufen. Stein-
hilben wurde jedoch im Laufe des Spiels 
immer stärker und gewann verdient mit 
4:1.
Im zweiten Spiel gegen den Tabellendrit-
ten Vfl Pfullingen kontrollierten wir das 
Spiel von Beginn an. Durch einen Konter 
gerieten wir jedoch in Rückstand. Wir 
ließen uns dennoch nicht beirren und 
erzielten den Ausgleichstreffer. Leider 
verwerteten wir daraufhin unsere Chan-
cen nicht, sodass wir uns durch einen 
späten Gegentreffer geschlagen geben 
mussten.
Im dritten Spiel gegen den Tabellenzwei-
ten aus Holzelfingen haben wir die An-
fangsphase verschlafen und kassierten 
schnell einen 0:2 Rückstand. Im weiteren 
Spielverlauf kämpften wir uns dann im-
mer mehr in die Partie und stellten durch 
einen Foulelfmeter den Anschluss wieder 
her. In den Schlussminuten warfen wir 
nochmals alles nach vorne und wurden 
mit dem Ausgleichstreffer belohnt, der 
den Endstand bedeutete.
Wir sind besonders mit unserer Spielwei-
se und dem Einsatz unserer Jungs zufrie-
den und möchten im nächsten Spiel ge-
gen die SGM Sonnenbühl unsere ersten 
drei Punkte der Rückrunde holen.

Fototermin erstes Saisonspiel

v.li: Kevin, Paul, Maik und Moritz v.li: Mika, Valentin, Jan-David und Marco

Wiedereinsteiger Benedikt und Marvin v.li: Frieder, Paul, Lukas und Abdullah
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Fußball – B-Junioren

B-Junioren auf dem Weg zur Meisterschaft  Thomas Schmid

Unsere B1 steht ganz oben in der Tabel-
le. Im Bezirkspokal haben wir es bis ins 
Viertelfinale geschafft und die B1 und 
B2 sind die beiden besten Rückrunden-
mannschaften in ihren Ligen. Jetzt gilt 
es dies fortzuführen und die Saison er-
folgreich zu beenden.
Winterpause
In die Winterpause sind wir als Tabellen-
führer gegangen. Der Vorsprung auf die 
Verfolger aus Würtingen betrug aber nur 
einen Punkt. Um eine ebenso erfolgrei-
che Rückrunde spielen zu können, haben 
wir versucht, uns gewissenhaft und in-
tensiv auf diese vorzubereiten. Durch die 

witterungsbedingte lange Unbespielbar-
keit der Rasenplätze mussten wir über 
einen sehr langen Zeitraum in der Halle 
trainieren. Wir haben uns zweimal in der 
Woche zum Hallentraining getroffen. 
Eine Trainingseinheit hatte dabei immer 
den Fokus auf Koordination, Ausdau-
er und Kräftigung und bei der zweiten 
Einheit stand die Freude am Fußballspiel 
(„Kicken“) im Mittelpunkt. 
Hallenturniere haben wir natürlich auch 
bestritten. Die Ergebnisse waren wech-
selhaft, aber der Turniersieg in Gammer-
tingen mit einem Sieg gegen den Ver-
bandsligisten Frommern war Spitze.

Spitzenspiel gegen Würtingen gewon-
nen
Der Start in die Rückrunde ist für unsere 
beiden Mannschaften sehr gut gelau-
fen. Die B1 konnte die drei ersten Spiele 
gewinnen. Der direkte Verfolger aus St. 
Johann hatte dies aber auch geschafft. 
Damit waren die Voraussetzungen für 
ein echtes Spitzenspiel geschaffen. Die 
Jungs waren an diesem Tag total fokus-
siert und wir konnten einen nicht ge-
fährdeten 3:0-Heimsieg einfahren. Unser 
Nachholspiel in Pfullingen konnten wir 
ebenfalls gewinnen. Somit bleiben wir 
weiterhin mit vier Punkten Vorsprung an 

Fußball auf engstem Raum Gruppendynamik

Intensive Vorbereitung in der Halle
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Fußball – B-Junioren

der Tabellenspitze und müssen aus den 
beiden noch ausstehenden Spielen einen 
Sieg einfahren, um am Saisonende auch 
ganz oben stehen zu können.
Auch die B2 spielte gut auf und konnte 
ihre ersten vier Spiele in der Rückrunde 
mit einem herausragenden Torverhältnis 
von 17:3 gewinnen. Aktuell liegt die B2 
auf einem sehr guten fünften Platz mit 
einem Punkt Rückstand auf den Tabel-
lendritten.
Bezirkspokal Viertelfinale
Im Bezirkspokal haben wir es bis in das 
Viertelfinale geschafft. Dort war unser 

Gegner der TSV Gomaringen. Gomarin-
gen spielt in der Bezirksstaffel, also zwei 
Klassen über uns, und steht dort auf 
Platz vier in unmittelbarer Schlagdistanz 
zum Tabellenführer. Gomaringen hat 
taktisch klug gespielt und sie waren uns 
oft einen Schritt voraus. Kleinste Fehler 
wurden direkt von unseren Gegnern ge-
nutzt. Trotzdem war es ein Spiel, bei dem 
wir uns, vor allem in der 2. Halbzeit, sehr 
gut geschlagen haben. Wir haben aber 
auch gesehen, dass es für uns noch Luft 
nach oben gibt und wir haben viel ge-
lernt. 

Ausblick
Eine erfolgreiche Saison für die beiden 
B-Juniorenmannschaften aus der SGM 
Engstingen-Holzelfingen geht dem Ende 
entgegen. Es hat sich absolut bewährt 
mit zwei Mannschaften in die Saison 
zu gehen. Damit haben alle Spieler die 
Chance am Wochenende Fußball zu 
spielen. Die Jungs müssten mindestens 
eine Klasse höher spielen, um sich von 
Woche zu Woche mit stärkeren Gegnern 
messen zu können. Dadurch könnten sie 
sich fußballerisch weiter verbessern.

Pokalviertelfinale - intensive Vorbereitung Pokalviertelfinale - umkämpftes Spiel

Spitzenspiel - packende Torraumszenen
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Fußball – C-Junioren

Nach der Hallensaison konnten wir lei-
der nicht so in die Vorbereitung star-
ten wie geplant. Die äußeren Umstände 
ließen kein Freilufttraining zu. So fiel 
auch das erste Meisterschaftsspiel den 
unzureichenden Platzverhältnissen zum 
Opfer. Somit startete die Rückrunde für 
uns erst Anfang April beim FV Bad Urach. 
Hierbei sahen wir zwei Mannschaften 
auf Augenhöhe. Anfangs agierten wir 
unglücklich in unseren Aktionen, was 
der Gastgeber zur Führung nutzte. Ein 
äußerst fragwürdiger Elfmeter brachte 
uns mit 0:2 ins Hintertreffen. Erst jetzt 
wachten wir auf. Leider reichte es nur 
noch zum 1:2 Anschlusstreffer.
Eine Woche später war die TG Gönningen 
zu Gast. Der optischen Feldüberlegen-
heit der TG stand eine gut organisierte 
SGM-Elf gegenüber. Somit neutralisier-
ten sich beide Teams und Chancen wa-
ren Mangelware. Nach einer taktischen 
Umstellung durch die Trainer lief es in 
der Offensive besser. Nun kamen wir 
zu einigen guten Chancen. Pech hatten 
wir, als der Schiri ein Foul im 16er nach 
außen verlegte. Der fällige Freistoß lan-
dete unglücklich am Pfosten. Am Ende 
ein schmeichelhafter Punktgewinn der 
Gäste.
Im Nachholspiel gegen den VfL Pfullin-
gen mussten wir deren spielerische und 
läuferische Überlegenheit anerkennen. 
Dennoch konnten wir mit der gezeigten 
Leistung zufrieden sein.
Zu Gast beim TSV Eningen belohnten 
sich die Jungs endlich. Mit einer starken 
Leistung holten wir uns die drei Punk-
te. Anfangs hatten wir etwas Glück, 
als nach einer Ecke ein Eninger Spieler 
knapp am Gehäuse vorbei köpfte. Aber 
das war´s dann auch schon. Fortan nah-
men die Jungs der SGM das Heft in die 
Hand und erspielten sich einige gute 
Chancen heraus. Zum Torerfolg reichte 
es bis zur Halbzeit leider nicht. Nach der 
Pause ging es mit viel Schwung weiter in 
Richtung Eninger „Kasten“. Nach einem 
Foul konnte Altin den fälligen Freistoß 
im Netz der Eninger versenken. Wir lie-
ßen nicht nach und spielten weiter mutig 
nach vorne. Die Belohnung, das 2:0, kam 

Viel Leidenschaft und Wille im Trikot der C-Junioren  Wolfgang Gienger

durch Levin. Kurz vor Spielende konnte 
der TSV noch nach einem Eckball verkür-
zen, aber schon zwei Minuten später traf 
erneut Levin zum 3:1 Endstand.
Dann hatten wir den SSV Reutlingen 3 
zum Nachholspiel zu Gast. Gegen den 
ungeschlagenen Tabellenführer kamen 
wir gut ins Spiel. Nach einem guten An-
griff gingen wir überraschenderweise 
in Führung. Nun machte der SSV Druck 
und kam verdient zum 1:1 Ausgleich. In 
der zweiten Hälfte hielten wir weiter-
hin gut mit. Leider übersah der sonst 
gute Schiri die Abseitsstellung des SSV 
Stürmers. Dieser nutzte die freie Bahn 
zum 1:2. Gegen Spielende schwanden 
die Kräfte und  die Konzentration der 

Jungs. Dies wurde vom SSV zum weite-
ren Ausbau der Führung genutzt. Trotz 
der Niederlage haben sich die Jungs sehr 
teuer verkauft. Und es gab nicht nur Lob 
vom Trainer, auch der Gegner zollte den 
Jungs Respekt. Gut gespielt!
In den letzten Spielen wollen wir noch 
alles versuchen, um noch einige Punkte 
zu sammeln.
Die Jungs, die uns in dieser Saison die 
Treue gehalten haben, haben sich Indivi-
duell verbessert. So langsam merkt man, 
dass sich die Mannschaft  gefunden hat 
und jeder Einzelne zeigt viel Leidenschaft 
und Willen im Trikot und beim Training. 
Wir Trainer sehen diesen Fortschritt mit 
großer Freude.
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Fußball – Aktive

Aktuelles von den aktiven Herrenmannschaften  Harald Keppler

Dem wechselhaftem Frühlingswetter an-
gepasst – mit vielen „Hochs“ und „Tiefs“ 
- starteten die aktiven Mannschaften 
nach der Winterpause nicht ganz opti-
mal in die Rückrunde.
Die erste Mannschaft startete mit einer 
Niederlage gegen den TSV Ofterdingen 
ins Jahr 2016.

Im darauffolgenden Spiel gegen den 
Meisterschaftskandidat Nr. 1, dem SSV 
Reutlingen II, wurde auf dem heimischen 
Hartplatz ein achtbares 1:1 abgetrotzt. 
Das darauffolgende Derby gegen den 
TSV Genkingen brachte ebenfalls nur ein 
Remis. Gegen den SSC Tübingen musste 
man eine  Woche später leider eine er-

neute Niederlage einstecken. Schließlich 
gelang im Albderby gegen den SV Zai-
ningen endlich der erste Sieg in diesem 
Jahr. Gegen Tabellenführer SV 03 Tübin-
gen hielt man zu Beginn gut mit, jedoch 
musste man sich am Ende mit 0:3 ge-
schlagen geben.
Ebenfalls nicht rund war der Rückrun-
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deneinstieg bei der „Zweiten“. Gleich 
im ersten Spiel musste man gegen den 
Aufstiegsanwärter Gomadingen/Dapfen 
eine Niederlage einstecken. Noch bitte-
rer war die darauffolgende unglückliche 
0:1 Niederlage im Derby gegen die neu 
gegründete SGM Gächingen/Kohlstet-
ten. Jedoch zeigte sich hier ein Aufwärt-
strend und gegen Titelaspirant SV Wür-
tingen gelang ein achtbares 2:2 Unent-

schieden. Schließlich platzte im „kleinen 
Derby“ der Knoten und das Team gewann 
gegen den TSV Genkingen II mit 3:1.
Leider füllte sich in den vergangenen 
Wochen das Lazarett der Langzeitver-
letzten (auf diesem Wege noch gute 
Genesung). Beide Mannschaften haben 
nun die schwierige Aufgabe vor sich, 
diese Lücken gut zu füllen, damit das 
Ziel Klassenverbleib so bald als möglich 

erreicht wird. Bei jeweils noch fünf aus-
stehenden Spielen beider Teams, können 
dafür noch die notwendigen Punkte ein-
geheimst werden. 
Auch außerhalb des Platzes waren die 
Jungs fleißig unterwegs. Bei den Altpa-
piersammlungen und der alljährlichen 
Schrottsammlung bewiesen die Mannen, 
dass nicht nur in den Beinen Kraft steckt.
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Sportangebote

VOLLEYBALL

Was? Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Jugendvolleyball Ò FBH  Mi 18.30 - 20.00 Uhr Kl. 6-8 Andrea Pfleiderer (930207)
         Ulrike Bendel (932434)

 Ò FBH  Mi 18.30 - 20.15 Uhr ab 15 Jahre Helmut Bayer  
 Û	FBH  Mi 19.00 - 20.15 Uhr   Winterzeit gilt für alle

1. Mannschaft  FBH  Mi 20.00 - 22.00 Uhr  ab 18 Jahre Edwin Schmitt  (2744)

AH  FBH  Mi 20.00 - 22.00 Uhr ab 28 Jahre Stefan Baldus  (0172/3753698)

BREITENSPORT

Was?  Ort  Zeit    Alter  TrainerIn  (07129/...)

Fit am Vormittag  BBH  Mo 09.00 - 10.00 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Fitness-Aerobic  BBH  Mo 19.30 - 20.30 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster  (3707)

Fitness-Aerobic  BBH  Do 20.15 - 21.15 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Step-Aerobic  BBH  Do 19.00 - 20.00 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster

Fitness-Aerobic  BBH  Mi 19.00 - 20.30 Uhr Frauen j. Alters Simone Staneker  (0178/6131197)
          Vanessa Stooss 

Fitness für Männer  BBH  Di 20.00 Uhr  Männer ab 30 Helmut Armbruster  (3707)
          Rolf Neuscheler  (930621)

Montagsfrauen Ü30 Ò HaidSP  Mo 19.30 - 21.00 Uhr Frauen ab 30 Ellen Heinzelmann (930899)
 Û	FBH        Andrea Pfleiderer (930207)
          Steffi Appelt

Jedermänner  GS KE  Do 19.00 - 20.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)

Seniorengymnastik  BBH  Mo 13.00 - 13.50 Uhr ab 60 Jahre Stefanie Wezel (0178/6871433)

Aquajogging  GS KE  Do 16.15 - 17.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)
          Ingrid Mayer (7285)

Jedermänner Hohenstein  HSH  Mo 20.00 - 21.30 Uhr jedermann Hubert Binder  (3203)

Lauftreff  GS KE  Mi   8.00 Uhr  jedermann/frau Bärbel Deuscher  (932433)
 Û  Rossstelle GE Do 18.30 Uhr  jedermann/frau Anke Kraus (7322)
  WSP GE  So   9.00 Uhr  jedermann/frau Manfred Holder  (932609)

Walking / Nordic Walking Ò  Rossstelle GE Di 18.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud Lorch  (3927)
 Û GS KE  Di 14.00 Uhr   jedermann/frau Edeltraud Lorch  
Sommerzeit  Ò  GS KE  Mi 18.30 Uhr  jedermann/frau Hubert Binder  (3203)
Winterzeit  Û	GS KE  Sa 13.30 Uhr  jedermann/frau Hubert Binder  
  Schlosspl.GE Do 08.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  (7222)
 Ò Schlosspl.GE Sa 17.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  
 Û Schlosspl.GE Sa 14.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George 

Tischtennis  FBH  Mo 20.00 - 22.00 Uhr   Helmut Bayer (932434)

Jugendtischtennis  FBH  Mo 19.00 - 20.00 Uhr   Helmut Bayer

AH-Fußball  HaidTH  Do 20.30  Uhr  jedermann Roland Vöhringer (7044)

Kundalini Yoga  GS KE  Mi 19.30 - 20.45 Uhr jedermann/frau Dietrich Erbe (07385/965074)

Ski

Was?  Ort  Zeit     Alter TrainerIn  (07129/...)

Skitraining für die Jugend Û GS KE  Fr 19.00 - 21.00 Uhr ab 11 Jahre Marion Rau (932629)
  +Schwimmbecken     Jan Weckerle (699434)

Skigymnastik Erwachsene  BBH  Di 19.00 - 20.00 Uhr jedermann/frau Simone Staneker (0178/6131197)
  Ende Faschingsferien

Bikertreff  Gemeindehaus Di 19.00 Uhr jedermann/frau Michael Heinzelmann (930899)

Für die Richtigkeit der Angaben sind jeweils die Abteilungen verantwortlich.
BBH = Bloßenberghalle, FBH = Freibühlhalle, STH = Schulturnhalle GE, GS = Grundschule KE, SP = Sportplatz, WSP = Waldspielplatz
HaidSP = Sportplatz Haid, HaidTH = Turnhalle Haid GE = Großengstingen, KE = Kleinengstingen, Ò = Sommer, Û = Winter
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LEICHTATHLETIK

Sportangebote

FUßBALL

Was?  Ort  Zeit   Alter    TrainerIn  (07129/...)

Bambini SP Kohlstetten Mi 17.15 - 18.15 Uhr Jhg. 2009   Andi Hoffmann (3136)
       und jünger   Melanie Alber (691940)
           Jörg Pieringer (07385/965177)

F-Junioren 1+2 SP KE  Mi 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2007   Rainer Geiselhart (932735)
        2008   Timo Reiber (141905)

E-Junioren SP Kohlstetten Di 17.45 - 19.15 Uhr Jhg. 2005   Philipp Stangl (930583)
    Do 17.45 - 19.15 Uhr Jhg. 2006   Rolf Alber (691940)
           Rainer Haas (930240)

D-Junioren SP KE  Mo  18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2003   Roland Vöhringer (7044)
  	 	 Mi 18.00 - 19.30 Uhr  2004   Rene Nagel  (0157/88608358)
           Heiner Barho (930502)

C-Junioren SP Haid  Di 17.45 - 19.15 Uhr Jhg. 2001   Wolfgang Gienger (7441)
    Do 17.45 - 19.15 Uhr Jhg. 2002   Felix Goller  
           Sven Vöhringer (0157/87228888)

B-Junioren 1+2 Holzelfingen Mi 18.30 - 20.00 Uhr Jhg.  1999   Thomas Schmid (0172/7229344)
    Fr 17.30 - 19.00 Uhr  2000   Uli Nagel (0157/88048803)
           Frank Müllerschön (0175/1632203)
           Klaus Schnitzer (0175/5944240)
           Dominik Hecht (0171/3255402)

A-Junioren Ödenwaldstetten Di 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 1997   Mike Bez (0176/25365389)
    Do 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 1998   Mario Werz (2419)
 		 	        Jens Gern (0173/4732358)

1. / 2. Mannschaft 		 	 Di+Fr 19.30 - 21.30 Uhr ab 18 Jahre   Nico Gotthardt (0176/32481712)
           Michael Stooß

FC-AH SP KE Mai-Okt. Mo 20.00 - 21.30 Uhr ab 30 Jahre   Alex Epple
           Marcus Gauch  (0171/7126151)

AH SP GE  Do 19.45 Uhr ab 40 Jahre   Roland Vöhringer (7044)
 FBH Nov.-April

C-Juniorinnen Gomadingen Di 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2001   Bernd Walz (0151/19671484)
    Do 18.00 - 19.30 Uhr  2002   Thorsten Rehm (0157/87968787)

B-Juniorinnen SP GE   Di 18.30 - 20.00  Uhr Jhg. 1999  Konsti Schwerdtle (0157/56206201)
    Do 18.30 - 20.00 Uhr  2000  Joachim Lorch  (0152/09413777)
          Sven Bonov (0151/19153004)

Was?  Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Eltern-Kind-Turnen  BBH  Do 16.00 - 17.00 Uhr 2-3 Jahre Tanja Glück (4072777)

Kinderturnen  BBH  Mo 15.30 - 16.30 Uhr 3-4 Jahre Katrin Held (691779)
für Kindergartenkinder         Brigitte Glück (930204)
         Katja Keppler
    Mo 14.15 - 15.15 Uhr 5-6 Jahre Bettina Lengerer (3782)
         Anja Reiber (141905)
         Claudia Bonnet  (6531)
         Hilla Schacher

Kinderleichtathletik  GSH KE  Di 15.45 - 16.45 Uhr Jhg. 2009/08 Bärbel Haas  (9303139)
1.+2. Klasse       Jhg. 2007 Meli Lutz (7066)

Kinderleichtathletik Ò HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr  Jhg. 2007/06 Annette Taube (3289)
ab 3. Klasse Û  FBH     Jhg. 2005 Victoria Herter

Jugendleichtathletik Ò  HaidSP  Mo 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2004 Steffi Appelt  (932908)
 Û  FBH     und älter B. Freudenmann, Martin Baisch

Leichtathletik Pur Ò  HaidSP   Do 18.00 - 19.00 Uhr  Jhg. 2003 Bernhard George (7222)
für Kinder und Jugendl. Û  BBH (ab Nov.) Do 17.45 - 19.00 Uhr und älter



27

Fußball – E-Junioren

Vom Ballgewinnspiel bis zum Saisonabschluss  Rainer Haas

Fußball E-Junioren mal anders........ 
Früher hieß es in der Saison: Vor- und Rückrunde. Heute 
spielen die Kids in einer E-Junioren Qualifikationsstaffel, die 
als Vorrunde ausgetragen wird, so  dass hiermit vermeintlich 
gleich starke Mannschaften ermittelt werden und diese dann 
in der Kreisstaffel, in unserem Fall Nr. 15, die Rückrunde spielen 
(siehe nachfolgende Graphik oder auch unter www.fussball.de).

Ein gutes System, welches echte Spieltage, viele Tore und eine 
ausgeglichene Mannschaftsauswahl mit sich bringt und somit 
Fußball für ALLE noch attraktiver gestaltet. Wie läuft das Gan-
ze ab? Früher traf man sich am Samstag auf dem Sportplatz, 
spielte Fußball und das Ergebnis wurde telefonisch weiterge-
geben und das war das Ende der Veranstaltung. Heute sind die 
Spieler vor dem jeweiligen Spieltag über die oben gezeigte In-
ternetplattform anzumelden. Diese Anmeldung ist dann vom 
Gegner per Internet zu bestätigen (einschließlich Namen und 
Geburtsdatum), so dass sogar das Ergebnis des Spiels am glei-
chen Tag durch die Heimmannschaft zu melden ist (dies nennt 
sich dann „Ergebnisse Online“). Somit kann theoretisch jeder 
weltweit, natürlich gemeint sind die Eltern, Trainer und Fans 
der E-Junioren, den kompletten Spieltag aller beteiligten E-

Junioren Mannschaften im Internet nachverfolgen, einschließ-
lich Tabelle und Spieltagsauswertung, etc.
Weitere Infos zum Thema Fußball bzw. Jugendfußball  für Fuß-
ballfreaks und Fußballinteressierte, egal welchen Alters, hier 
in ein paar neuen Definitionen: Da heißt es neudeutsch z.B.  
„Ballgewinnspiel“ aktiv, passiv, (bisher sprach man von Vertei-
digung) oder die Positionen der Spieler heißen heute Zentral 
Hinten (ZH), Zentral Vorne (ZV), Mitte Links (ML). Nun gibt 
es einen Torspieler (bislang Torwart), denn es sollen alle Ju-
gendspieler Torspieler sein dürfen/können. Des Weiteren wird 
in der Ausbildung der Kinder und Jugendlichen sehr viel Wert 
auf die Stärkung der Kinder gelegt, d.h. Fußball soll Kinder im 
Sportverein/Fußballverein stark machen. Selbst im Training 
wird nahezu jede Sekunde versucht die Kinder mit dem Ball 
in Übungs- und Spielformen zu begeistern (das „Warmlaufen“ 
um den Sportplatz wird heute als verlorene Übungszeit be-
zeichnet) - und wer kann sich noch an früher erinnern, wie oft 
wir Erwachsenen Sportler Runde um Runde ohne Ball um den 
Sportplatz gerannt sind…?
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So hatte es dann auch der erste Spieltag im April für die E-
Junioren in der Kreisklasse 15 in sich, da trotz sehr geschlosse-
ner Mannschaftsleistung, eine 8:3 Niederlage die Folge vieler 
vergebener Torchancen und eines nicht optimal umgesetzten 
Ballgewinnspiels war. Der zweite Spieltag überzeugte dann mit 
einem 4:3  gegen Hayingen, trotz „anfänglicher“ Eingewöh-
nungsphase (Früher hieß es - die erste Halbzeit „verschlafen“) 
aller Spieler. Die Maispielpause wurde dazu genutzt, nochmals 
alle Mannschaftsteile auf ihre Aufgaben einzustellen, sodass 
sogar bei einem Trainingsspiel, in strömendem Regen gegen die 
D-Junioren, passable Spielzüge zu erkennen waren. Dies lässt 
uns sehr positiv nach vorne auf die nunmehr verbleibenden 
vier Spieltage in der Kreisstaffel blicken. Die nächste Gelegen-
heit uns sportlich zu messen war am Pfingstmontag bei ei-
nem Turniertag in Pfronstetten gegen Mannschaften aus Laiz, 
Pfronstetten, Zwiefalten, Hayingen, Altheim und Bad Saulgau. 
Immerhin der 3. Platz sprang heraus, wobei die Chance da war, 
alle Spiele zu gewinnen...dann das nächste Mal.... 

Der Saisonabschluss für unsere E- Junioren wird der Stadion-
besuch zur U19 Europameisterschaft in Reutlingen am Sonn-
tag, 17. Juli an der Kreuzeiche sein. Das Spiel Österreich gegen 
Deutschland wird hoffentlich alle begeistern. Anpfiff ist 19:30 
Uhr und wir sind dabei. Schöne Ferien wünscht Euch Euer Trai-
nerteam!
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Fußball – Bambini

Voller Einsatz beim Bambini-Spieltag in Kohlstetten  Andreas Hoffmann

Über 20 Kinder besuchen unser Training, 
das jetzt wieder mittwochs von 17.15 
– 18.30 Uhr auf dem Kohlstetter Sport-Kohlstetter Sport-
platz stattfindet. Wir versuchen in mög-
lichst kleinen Gruppen den jeweiligen 
Mädchen und Jungen gerecht zu wer-
den. Dem ersten Spieltag in Holzelfin-
gen fieberte man schon entgegen und 
hatte dann doch Angst, dass er wegen 
des schlechten Wetters ausfallen könnte. 
Die Trikots waren danach zwar dreckig, 
aber das tut der Stimmung der Kleinen 
keinen Abbruch! Anfang Mai waren wir 
mit der Ausrichtung des Spieltages dran. 
Nach der F-Jugend 9.00 – 14.00 Uhr wa-

ren wir an der Reihe. Da verschiedene 
Vereine mit anderer Anzahl ihrer Kinder 
kamen wie angekündigt und noch ein 
zusätzlicher Verein kam, musste umor-
ganisiert werden (8 statt 7 Spielfelder; 
neuer Spielplan usw.), was natürlich zu 
einer Verzögerung führte. Mit dem ers-
ten Anpfiff war alles am Laufen und 
entspannt konnten alle den Spieltag bei 
herrlichstem Wetter beobachten.
Wir Betreuer bedanken uns sehr herz-
lich für die Unterstützung aller großen 
und kleinen Helfer! Sei es beim Auf-
bau, Waffelteig machen, Kuchen ba-
cken, verkaufen, organisieren und was 

sonst noch anfiel. Einen Extradank an 
die Schiedsrichter für die F-Jugend, an 
den Bauwagen Kohlstetten für euer Zelt 
(inkl. Aufbau), an den VFL Pfullingen, 
TSV Holzelfingen und TSV Oberstetten 
für die Bambinitore , bei Miege für die 
Lautsprechanlage und an Tommis sport-und an Tommis sport-
shop für das kostenlose Ausleihen der 
„Schildkröte“ (3,5 t) und die Pavillons! 
Nicht vergessen möchten wir unseren 
Staffelleiter, der uns am Nachmittag 
bei der Umorganisation unter die Arme 
griff! Vielen Dank an den TSV Kohlstet-
ten und FC Engstingen für eure tolle Un- für eure tolle Un- eure tolle Un-
terstützung!
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Fußball – F-Jugend

Das Frühjahr mit Spieltagen der F-Junioren ausgefüllt  Rainer Geiselhart und Timo Reiber

Wir trainieren immer mittwochs von 
17:30 – 19:00 Uhr auf dem Kleineng-
stinger Sportplatz. Im Schnitt sind wir 
über 20 Kinder im Training vom Jahr-
gang 2007 und 2008. Mit Unterstützung 
von B- und A-Jugendspieler sind wir drei 
Trainer pro Training.
Für die F-Junioren gibt es noch keine 
Verbandspielrunde. Es gibt Spieltage, an 

denen dann jede Mannschaft vier Spie-
le bestreiten darf. Mitte April waren wir 
in Holzelfingen mit zwei Mannschaften, 
Mitte des Monats in Münsingen mit zwei 
Mannschaften und im Mai nahmen wir 
mit drei Mannschaften am Heimspiel-
tag in Kohlstetten teil. Wir haben noch 
zwei Spieltage und Turniere und nicht zu 
vergessen der Tag des Kinderfußballs in 

Hayingen.
Wer noch nicht Fußball spielt und den 
beiden oben genannten Jahrgängen an-
gehört, darf einfach auf den Sportplatz 
kommen und mittrainieren.
Herzlichen Dank noch an Herrn Hölz, 
der uns einen Verbandskoffer und eine 
Kühlbox mit Kühlpads gespendet hat.
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Fußball – Juniorinnen

D-Juniorinnen erst im Finale des Juniorcups zu stoppen  Bernd Walz

In Eningen fand die Verbandsendrunde 
des Juniorcups in der Halle statt. In einer 
Gruppe mit unseren Mädchen befanden 
sich mit Esslingen, Neckartailfingen und 
Plattenhardt ausnahmslos Mannschaf-
ten, mit denen man es in der Vorrunde 
auch schon zu tun hatte. Dort konnte 
man zwei Spiele klar und deutlich ge-
winnen und eines ging Unentschieden 
zu Ende. Durch eine Wiederholung die-
ser Ergebnisse wäre eine Finalteilnahme 
sicher gewesen.
Im ersten Spiel gegen Neckartailfingen 
waren die ersten Minuten noch etwas 
zäh, aber dann legten die Mädels der 
SGM richtig los und machten mit einem 
4:0 alles klar. Im zweiten Spiel gegen die 
Esslingerinnen, die in der Vorrunde noch 
klar geschlagen werden konnten, lief 
es dann aber doch nicht mehr so. Man 
ging zwar recht schnell 1:0 in Führung, 
konnte dann aber nicht mehr nachlegen. 
Kurz vor dem Ende musste man dann 
sogar noch den Ausgleich hinnehmen. 
Um dann wirklich sicher weiter zu sein, 
war im letzten Spiel der Gruppenphase 
mindestens eine Wiederholung des Un-
entschiedens aus der Vorrunde nötig. 
Auch in diesem Spiel kamen die Mäd-
chen aber nicht wirklich in Fahrt, agier-
ten teilweise hektisch und produzierten 
oft unnötige Fehler. So ging dieses Spiel 
leistungsgerecht 2:0 verloren. Dem tol-
len ersten Spiel mit 4:0 sei Dank, reichte 
es aber trotzdem noch für den 2. Platz in 
der Gruppe vor den punktgleichen Ess-
lingerinnen.
Im Halbfinale ging es dann gegen die 
starke Truppe aus Eschach. Hier zeigten 
unsere Mädchen wieder etwas gefes-
tigter und konnten verdient mit 1:0 in 
Führung gehen. Doch kurz vor Schluss 
fiel noch das 1:1, so dass über das Wei-
terkommen im 6m-Schießen entschie-
den werden musste. Hier zeigten sich die 
Mädchen der SGM sehr nervenstark. Ein 
Schuss ging an den Pfosten, alle anderen 
wurden sicher verwandelt. Hier ein be-
sonderes Lob an Madina, die als eigent-
lich unerfahrene Spielerin die ungeliebte 
Position als erste Schützin übernahm 
und diesen aber eiskalt und sicher ver-

wandelte. Ebenso wichtig war mal wie-
der eine hervorragende Torwartleistung 
von Natascha, die zwei Schüsse der Geg-
nerinnen hielt.
So ging es am Ende ins Finale gegen 
die Donzdorferinnen, die sich in ihrem 
Halbfinale gegen Plattenhardt durch-
setzen konnten. Das Spiel ging zehn Mi-
nuten hin und her, ohne dass sich eine 
der beiden Mannschaften entscheidend 
durchsetzen konnte. So kam es zur 5-mi-
nütigen Verlängerung. Irgendwie waren 
unsere Mädchen nach dem Wiederanpiff 
noch nicht so richtig da und erhielten 
mit dem ersten Angriff das 1:0. Die ver-
bleibende Zeit konnte leider nicht mehr 
genutzt werden, um zumindest noch den 
Ausgleich zu erzielen.

Nach dem Schlusspfiff waren alle doch 
etwas niedergeschlagen, war man doch 
dem ganz großen Erfolg sehr nahe ge-
wesen. Aber mit etwas Distanz betrach-
tet, ist das was unsere D-Mädchen hier 
geleistet haben einfach eine Sensation. 
Alles in allem haben an dem Turnier 
über 300 Mannschaften aus ganz Würt-
temberg teilgenommen. Hier im Finale 
zu stehen und mit der besten D-Junio-
rinnenmannschaft des Verbandes mit-
gehalten zu haben ist doch ein wahrer 
Grund sich zu freuen!
Für die SGM Gomadingen – Engstingen 
spielten: Natascha, Lena K, Gonca, Seli-
na, Lena W, Naomi, Ronnica, Judith, Ma-
dina und Jule.



32

Fußball – Juniorinnen

Hervorragende Defensivleistung beim Pfingstturnier Bernd Walz

Am Pfingstsonntag traten wir mit unse-
ren D-Juniorinnen der SGM Gomadin-
gen-Engstingen beim Pfingstturnier in 
Rexingen an. Gegner waren neben den 
Gastgebern noch der VfB Obertürkheim, 
der TSV Gomaringen, USYS Stuttgart Se-
lect (eine Auswahlmannschaft von Spie-
lerinnen mit US Staatsagehörigkeit aus 
dem Großraum Stuttgart) sowie zwei 
Teams vom FSC Mönchengladbach. Ge-
spielt wurde jeder gegen jeden.
Im ersten Spiel traf man auf die US-
Mädels. An das letzte Zusammentref-
fen mit diesem Team hatte man keine 
so gute Erinnerung. In der vergangenen 
Hallenrunde gab es da in einem Turnier 

zwei Niederlagen. Entsprechend nervös 
ging man zu Werke, aber nach den zehn 
Minuten Spielzeit könnte man doch als 
Sieger vom Platz gehen. Entsprechend 
selbstbewusst ging es in die nächsten 
Spiele, die man alle ausnahmslos positiv 
gestalten konnte. Lediglich gegen die 
Gastgeberinnen versäumte man den ei-
nen oder anderen möglichen Treffer zu 
setzten, so endete diese Partie 0:0. Im 

letzten Spiel kam es dann zum Show-
down, denn auch die erste Mannschaft 
aus Mönchengladbach hatte bis dahin 
noch kein Spiel verloren aber zwei Spie-
le unentschieden gespielt. So wäre für 
unsere Mädels ein Unentschieden aus-
reichend gewesen. Man wollte das Spiel 
aber gewinnen. Entsprechend gingen die 
Mädchen der SGM  in das Spiel. Nach 
wenigen Minuten konnte das verdien-
te 1:0 erzielt werden. Dieser Vorsprung 
konnte bis zum Schluss gehalten wer-
den, so dass man letztendlich mit fünf 
Punkten Vorsprung und ohne ein einzi-
ges Gegentor hochverdient als Turnier-
sieger nach Hause fahren konnte.
Wieder einmal war trotz einer neu for-
mierten Abwehr eine hervorragende De-
fensivleistung Grundlage für den Erfolg. 
Zudem erzeugte unsere starke Offensive 
ständig sehr viel Druck auf den Gegner 
was sicher auch zu dem Ergebnis mit 
Null Gegentoren beigetragen hat. Zu-
dem wurden durch sehr schöne Spiel-
züge Chancen kreiert, die auch genutzt 
wurden. Alles in allem also wieder eine 
tolle geschlossene Leistung des gesam-
ten Teams.

Naturheilpraxis
Laurette Atzmüller

Mühlstraße 2

72829 Engstingen

Telefon 0 71 29 / 93 05 25
Mobil 0 163 / 960 874 2

NPSO-Schmerztherapie

Wirbelsäulentherapie

Massagen

Reflexzonentherapie
Cranio-sakrale-Therapie

Diagnostik/Regulationstherapie
Kinesiologische Therapien

Farblichtbehandlung/Akupunktur
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Kooperation Kindergarten – Verein

TSV bereitet Sporttag des Kindergartens vor  Katrin Helt

Anfang März trafen sich sechs eifrige 
Mamis in der Schulturnhalle, um die-
se für den Sporttag des Kindergartens 
vorzubereiten. Es wurden sechs Statio-
nen aufgebaut, bei denen geschwungen, 
balanciert, gehangelt, gesprungen, ge-

klettert, gerutscht und geworfen wer-
den durfte. Noch ein bisschen dekoriert 
- und schon konnte es losgehen mit dem 
gemeinsamen Aufwärmen zur fetzigen 
Musik. Die Kinder hatten zuvor im Kin-
dergarten gemeinsam gefrühstückt, wa-

ren also gestärkt und hoch motiviert. Sie 
wurden in Gruppen eingeteilt und jedes 
Kind konnte somit jede Station auspro-
bieren. Alle hatten Riesenspaß und viel 
zu schnell war die Zeit vorbei. 
Auf ein Neues im nächsten Jahr... 
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Mädchen gewinnen die Gesamtwertung der Schülerhallenwettkämpfe  Bärbel Haas

Wir freuen uns sehr mit unseren klein-
sten „Leichti-Mädels“ über den Sieg 
beim 3-Hallen-Cup in der Altersklasse 
der Mädchen bis 10 Jahren. Herzlichen 
Glückwunsch zum Gewinn des Pokals.
Beim Abschlusswettkampf in Metzin-
gen wurden wieder die Vereine ausge-
zeichnet, deren Athleten bei allen drei 
Wettkämpfen die meisten Punkte in der 
Mannschaftswertung erkämpft haben. 
Auch in dieser Wintersaison konnten wir 
also wieder beweisen, dass der TSV bei 
den Jahrgängen, in denen wir mit genü-
gend Athleten bei den Wettkämpfen an 
den Start gehen, durchaus in der Lage 
sind, den größeren Vereinen Paroli zu 

bieten. Bei den Jungs hat es leider nur 
für den 2. Platz gereicht, weil wir hier 

leider nicht bei allen Cup-Stationen eine 
Mannschaft stellen konnten.

Vorstellung der Gruppe Kinderleichtathletik U10 „Young Athletics“ Bärbel Haas und Melanie Lutz

Nach dem Kinderturnen während der 
Kindergartenzeit folgt bei uns mit dem 
Beginn der Grundschulzeit ein kleiner 
Sprung vom Kinderturnen hin zur Kin-
derleichtathletik. Wir wollen unseren 
Kindern die Möglichkeit geben, die-
se tolle Sportart auf kindgerechte und 
spielerische Weise näher kennen zu ler-
nen.  Wir beim TSV glauben, dass dies 
wichtig ist. Warum? Kinder wollen sich 
bewegen. Kinder sind für Wettkämpfe. 
Das gilt es zu fördern. Kinderleichtathle-

tik ist Basisausbildung. Zu keinem späte-
ren Zeitpunkt sind die Voraussetzungen 
für Bewegungslernen so günstig wie im 
Altersbereich bis U12. Die Kinderleicht-
athletik ist vor allem fähigkeitsorien-
tiert und dient der Vorbereitung auf das 
Grundlagentraining. In der Kinderleicht-
athletik werden die Fähigkeiten erlernt, 
die auch in der Schule und später in 
nahezu allen Sportarten benötigt wer-
den. Kinder wollen sich untereinander 
messen. Nicht angeleitet suchen Kinder 

häufig schon aus sich selbst heraus den 
direkten Leistungsvergleich, oder kennen 
Sie ein Kind, das nicht „Erster“ sein will? 
Und genau das trainieren wir, für Ge-
meinschaftserlebnisse…. weil die Kin-
derleichtathletik zur Teamleichtathletik 
wird. 
Wir trainieren immer dienstags in der 
Schulturnhalle oder auf dem Schulrasen 
der Grundschule Kleinengstingen von 
15:45-16:45 Uhr.
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Podestplätze beim Schülerhallenwettkampf in Metzingen  Bärbel Haas

Zum Abschluss der Hallensaison tra-
fen sich dieses Jahr die Schülerleicht-
athleten in der Öschhalle in Metzin-
gen. Beim genauen Hinschauen haben 
wir festgestellt, dass uns dieser Wett-
kampf an einem Samstag fast besser 
reingepasst hat, als an einem Sonn-
tag. Insgesamt waren 175 Teilnehmer 
am Start. Von den 22 gemeldeten sind 
zwei TSV´ler leider verletzungs- und 
krankheitsbedingt ausgefallen.
Einen Pokal für den Sieg in ihrer Al-
tersklasse erhielten auch diesmal wie-
der: Jessica Helt, Max Reiber und Ra-
phael Haas.
Eine Medaille für ihren Platz auf dem 
Podest gab es für: Luisa Ulmer, Helena 
Pieringer, Josefine Ölschlegel, Samuel 
Huth und Lasse Saur
Ihre verdienten Urkunden für gute 
Platzierungen gingen an: Nele Haap, 
Samira Reitter, Rahel Kostial, Jana 

Moersch, Ida Schmidt, Paula Pierin-
ger, Lisa Dollinger, Nathalie Huslik, 
Elias Keppler, Elias Christner, Vincent 
Glück, Lasse Suhrenbrock.
Herzlichen Glückwunsch und auch 
ein großes Dankeschön an alle mit-
gereisten Eltern fürs Fahren, Mitfie-
bern, Anfeuern und Mitjubeln. Eine 

große Auswahl an ganz wunderbaren 
Bildern findet ihr im Internet unter 
www.tsv-kleinengstingen.de. Unter 
dem Reiter Abteilungen/Leichtathle-
tik/Bildergalerie. Viel Spaß beim An-
schauen. Die Originalbilder-CD liegt 
bei mir und kann bei Interesse ausge-
liehen werden.

Jessica Helt Max Reiber Raphael Haas und Lasse Saur

Die Saurabronnaflitzer am Start
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Jan Weckerle angehender C-Trainer für die Leichtathleten  Steffi Appelt

Nach über drei Jahren aktiven Ein-
satzes für den TSV Kleinengstingen 
im Leichtathletiktraining der Schü-
ler „U14 und älter“ hat Jan Weckerle 
sich entschlossen, die Ausbildung zum 
Trainer-C Leistungssport in Angriff zu 
nehmen.
Hilfreich für die bisherigen Trainings-
stunden waren schon die beiden Fort-
bildungen „Kinderleichtathletik“, die 
auch wichtige Voraussetzung für sei-
ne Trainerausbildung sind.

Ende Februar wurde unserem ange-
henden Trainer an der Landessport-
schule in Albstadt-Tailfingen im 
Grundlehrgang, dem ersten Teil der 
drei Wochen umfassenden Ausbil-
dung, Theorie und Praxis der leicht-
athletischen Disziplinen Sprint, Ku-
gelstoß und Weitsprung vermittelt. 
Wichtige Bestandteile waren auch 
Themen aus der Trainingslehre und 
Sportmethodik sowie Kenntnisse zum 
Koordinationstraining. Neue Erkennt-

nisse zu Kräftigung und Dehnen ka-
men unseren Sportlern schon zugute.
Der Aufbaulehrgang mit Trainingsleh-
re zu Hürden, Stabhochsprung, Hoch-
sprung und Speer findet im Juli statt. 
In einer weiteren Woche Prüfungs-
lehrgang muss er am Ende sein Wis-
sen unter Beweis zu stellen und die 
Prüfung zum staatlich anerkannten 
C-Trainer Leichtathletik absolvieren. 
Wir wünschen Jan weiter viel Erfolg 
bei seiner Ausbildung.
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Naomi Dorow und Laura Edelburg star-
teten bei den Kreismeisterschaften des 
Kreises Reutlingen mit den Leichtathle-
tik-Einzeldisziplinen Sprint, Weitsprung, 
Kugelstoß und Hochsprung in die Leicht-
athletiksaison 2016. Super sommerliche 

Erfolg bei den Kreisjugendmeisterschaften  Steffi Appelt

Temperaturen, op-
timale Organisati-
on des Ausrichters 
sowie gute Trai-
ningsvorbereitung 
verhalfen unse-
ren beiden TSV-
Leichtathletinnen 
sehr erfolgreich in 
ihren Wettbewer-
ben zu starten und 

mit persönlichen Erfolgen und sogar mit 
einigen Vize-Kreismeistertiteln heimzu-
kehren. Dieses Jahr wurden erstmalig die 
Kreismeisterschaften der beiden Kreise 
Tübingen und Reutlingen gemeinsam im 
Stadion Gomaringen durchgeführt, die 

Wertung erfolgte jedoch für die Kreise 
getrennt.
Naomi (W13) war gleich in vier Diszi-
plinen aktiv und wurde sogar zweimal 
Zweite im Kreis Reutlingen beim 75 m 
Lauf (10,48s) und mit persönlicher Best-
leistung von 7,13 m im Kugelstoß. Im 
Weitsprung belegte Naomi mit einer 
Weite von 4,56 m außerdem Platz 4. 
Laura (W15) lief bei ihrem ersten Leicht-
athletikwettkampf für den TSV Klei-
nengstingen auf 100m 14,30 s, im Weit-
sprung erreichte sie eine Weite von 4,41 
m und belegte somit zweimal Platz 2.
Vielen Dank für euren Einsatz und herz-
lichen Glückwunsch zu den leichtathle-
tischen Leistungen.

Laura, Naomi und Steffi

Weitsprung Naomi Naomi Dorow Start zu 75m-Lauf

am Start Laura bei der Siegerehrung Laura und Naomi
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Internationales Läufermeeting oder Muttertag mal etwas anders  Annette Taube

Die Topathleten der Leichtathletik aus 
verschiedenen Nationen maßen sich zu 
Beginn der Saison in Pliezhausen - und 
wir waren mitten drin! Dank unserer 
Teilnahme an der integrierten Bambi-
ni-Staffel durften wir diese Stars aus 
nächster Nähe bestaunen. Wir traten ge-
gen neun andere Mannschaften aus dem 
U10 und U12 Bereich bei dieser Bambini-
Staffel an. Dabei rannten wir gute Plat-
zierungen nach Hause. Die „Saurabron-
na-Flitzer“ (U10) kamen auf den 4. Platz, 
die „schnellen Albsocken“ belegten Platz 
3. Neben all den guten Eindrücken beka-
men wir tolle Preise mit nach Hause (u.a. 
Gutscheine für das „Filderado“). Danke, 

gespannte Aufmerksamkeit vor der Athleten-
vorstellungliebe Mütter, dass Ihr Eure Kinder frei-

gestellt habt an Eurem Ehrentag. Ja, Ihr 
seid größtenteils als Fahrer, Fan…. dabei 
gewesen. DANKE!!

Die letzten Meter bis zum Ziel Friedericke auf dem Weg Moritz Riekert wird geehrt

Lasse schickt Maike ins Rennen Warten auf den Start letzte Informationen
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Gelungene Skiausfahrt nach Balderschwang  Ulrich Kaufmann

Bei unserer zweiten Skiausfahrt nach 
Balderschwang waren 43 TSV-Mitglieder 
mit dabei und erlebten einen schönen 
Skitag. Im Gegensatz zu unserer ersten 
Skiausfahrt war die Anfahrt vollkommen 
problemlos. Es gab weder Verkehrstaus 
noch musste unser Busfahrer Ketten 
auflegen, so dass wir bereits kurz vor  
9.00 Uhr in Balderschwang ankamen. 
Da die Gruppeneinteilung bereits im 
Bus vorgenommen wurde und die Lift-
karten telefonisch vorbestellt waren, 
konnte es sofort losgehen. Wir waren 
eine der Ersten am Lift, so dass wir bei 
den ersten Abfahrten fast allein auf der 
Piste waren. Bis zur Mittagspause waren 
Wetter und Pisten sehr gut. Wie immer 
machten wir unsere wohlverdiente Mit-
tagspause beim Bus. Da es während der 
Mittagspause zu schneien anfing, wurde 
spontan beschlossen, bei zukünftigen 
Skiausfahrten nicht nur Biertischgarni-
turen, sondern auch unser TSV-Pavillion 
mitzunehmen, damit alle – auch bei 
Schneefall - sich im „Trockenen“ stärken 
können.
Im Laufe des Nachmittags wurde dann 
der Schneefall immer stärker, so dass 
einige der Teilnehmer es vorzogen, den 
Skitag gemütlich im „Pass Stüble“ aus-
klingen zu lassen. Die Mehrzahl hielt 

aber durch und fuhr - so wie geplant - 
bis 16.00 Uhr Ski. 
Aber nicht nur unsere Skifahrer erlebten 
einen schönen Skitag, sondern auch die 
mitgereisten Langläufer und Wanderer. 
Langlaufpisten aller Schwierigkeitsgra-
de und schöne Wanderwege machten 
auch für diese Teilnehmer die Ausfahrt  
zu einem schönen Erlebnis. Ein herzli-
ches Danke an unsere Skiübungsleiter 
Roland, Lena, Bernd, Luca, Sigrid und 
Timo, die die mitgereisten Kinder und 
Jugendlichen betreuten. Ein besonderes 
Lob haben Roland Vöhringer  und Bernd 
Bez verdient, die unseren Skischulleiter 
Alexander Otto, der wegen Krankheit 
kurzfristig absagen musste, bestens ver-
traten. Alles klappte super.

Ankunft in Balderschwang

Gleich geht´s los

Auch die Eltern hatten ihren Spaß
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Mittagspause am Bus Welche Abfahrt nehmen wir?
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Rückblick der Skiabteilung auf die vergangene Saison  Renate Schmid

Die Lift- und Skikurssaison 2015/2016 
war mangels Schnee recht kurz. Insge-
samt hatten wir zehn Lifttage und drei 
Skikurstage. Selbst die Jugend– und Fa-
milienskiausfahrt nach Steibis mit mehr 
Teilnehmern wie bisher, musste um einen 
Skitag gekürzt werden.
Unserer neuen Aufgabe mit zwei großen 
Liftanlagen kam das auf der einen Sei-
te entgegen, auf der andern Seite müs-
sen wir aber die Ausgabe vom Kauf des 
Kohltallifts noch herein wirtschaften. 
Wir hatten in den wenigen Skitagen die 
Möglichkeit die Praxis mit zwei Liften 
in Betrieb zu testen und können für die 
nächste Saison optimieren, wo es noch 
gemangelt hat. Der Lift am Weinberg lief 
lediglich an den Skikurstagen, der Kohl-
tallift war auch während der Woche in 
Betrieb. Heinz Schenk hat uns da noch 
tatkräftig unterstützt. Herzlichen Dank! 
Lothar Enderle wird hier in Zukunft die 
Arbeiter und Arbeitszeiten managen und 
koordinieren.
Mit den Skihütten war es dasselbe. Die 
Hütte am Weinberg war nur an den Ski-
kurstagen bewirtet, aber die Hütte am 

Kohltallift war geöffnet, wenn der Lift 
lief. Ellen hat das, wie immer sehr gut 
gemanagt – herzlichen Dank für deinen 
Einsatz. Sie hat sich über tatkräftige 
Hilfe aus der Bevölkerung sehr gefreut. 
Hier sei anzumerken, dass wir uns immer 
über Kuchenspenden freuen und über 
Menschen, die Freude und Lust daran 
haben, einen Nachmittag in der Skihütte 
zu bewirten. Bitte bei Ellen Heinzelmann 
melden.
Die online–Anmeldung für die Ski und 
Snowboardkurse wurde gut angenom-
men. Bei der ersten Anmeldung gab es 
kleinere Pannen, die unsere EDV-Men-
schen aber gut gelöst haben. Bis zur 
nächsten Saison werden noch Kleinig-
keiten verbessert und dann können wir  
durchstarten.
Alles in allem hat Abteilungschef Wolf-

gang Vöhringer die verschiedenen Auf-
gabenbereiche einzelnen Personen ver-
antwortlich übergeben, so dass er nicht 
in allen Bereichen ständig zugegen sein, 
sondern nur informiert werden muss. Für 
unsere DSV-Skischule ist Alexander Otto 
zuständig. Simone Staneker hat von 
Chris Vöhringer die Skigymnastik über-
nommen. Herzlichen Dank liebe Chris 
für deinen jahrelangen Einsatz bei die-
ser Sache. Für die Technik ist Christian 
Schenk verantwortlich. Der Rest bleibt 
wie bisher.
Die Winterhochzeitsfeier hat uns so viel 
Spaß gemacht, so dass wir in Zukunft  
Saisonopening- und Saisonabschluss-
Partys starten werden. Das Opening für 
die Saison 2016/2017 wird am 11. De-
zember 2016 im Kohltal über die Bühne 
gehen.
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AfterWorkParty bei Pistenbully - TSV-Rentnertrupp war dabei  Ulrich Kaufmann

Auch diesmal strömten vom 10. bis 12. 
Mai 2016 wieder Kunden aus aller Welt 
zur AfterWorkParty 2016 in die Firmen-
zentrale der Kässbohrer Geländefahr-
zeug AG nach Laupheim. Über 1.300 
Gäste aus 24 Ländern machten diese 
“Familienfeier” erneut zu etwas ganz be-
sonderem.
Auch die fünf “TSV-Rentner” Rai-
ner Schenk, Eberhard Stooß, Siegfried 
Stooß, Kurt Lutz und Ulrich Kaufmann 
gehörten zu den zahlreichen Besuchern 
aus aller Welt und erlebten einen inte-
ressanten und tollen Tag. Die neuesten 
Pistenbully-Modelle, sowie auch Pisten-

bully-Oldtimer, alles konnte man besich-
tigen. Eine Werksführung, bei der man 
interessante Informationen über die Pis-
tenbully Produktion und Logistik erfuhr, 
stand ebenfalls auf dem Programm.  
Die Unterhaltung kam an diesem Tag 
auch nicht zu kurz. Fünfmal war der 
Biathlonwettkampf das Highlight - bis 
zu 70 Teams kämpften dabei täglich um 
den Hauptgewinn - einen Pistenbully für 
4 Gratiswochen. Der Hauptgewinn blieb 
derselbe - der Wettkampf war anders: 
Dieses Mal lud man bei Pistenbully ein 
zu einem Jahrmarkt der besonderen Art 
mit verschiedenen Stationen, an denen 

Mann und Frau sich messen konnte: In 
“Disziplinen” wie Geschwindigkeitsna-
geln, Basketballwerfen und Torwand-
schießen, beim Schiffschaukeln und 
Dosenwerfen wetteiferten insgesamt an 
die 200 Teams um den Hauptgewinn, der 
in diesem Jahr an die Jenner-Bahn aus 
Oberbayern ging. 
Dass zu einer echten Party auch eine or-
dentliche Verpflegung und richtig gute 
Musik gehören, verstand sich ja wieder 
von selbst! Dafür ist die AfterWorkParty 
in Laupheim ja schließlich bekannt. 
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Skihüttenputzaktion – der Winter wird aus der Weinberghütte geputzt  Marion Rau

Eigentlich wollten wir beide Hütten 
an diesem sonnigen Freitagnachmit-
tag (für viele Brückentag) auf Vor-
dermann bringen. Aber da sich sehr 
wenige aus unserer großen Skiabtei-
lung gemeldet haben, wurde nur die 
Kohltal-Hütte in Schwung gebracht. 
Unsere kleine Putzteufelgruppe – be-
stehend aus Elli, Steffi, Anja, Marion 
und Ellen -  hatten trotzdem ihren 
Spaß und brachten die Hütte in zwei 
Stunden auf Hochglanz. Die Wein-
berghütte ist dann halt später dran. 
Auch hier wird gemeinsam der Winter 
aus den Räumen geputzt. Wir hoffen 
dann auf viele helfende Hände, da wir 
in der nächsten Saison ja alle eine 
schöne, saubere und gemütliche Hüt-
te haben möchten.
SICHER: „Gschickt ischs nia ond nei-
laufa duats au et älleweil, drhoim hot 
au jeder a Arbet ond gnuag zom do“
ABER „Smuass halt au sei, sghert 
drzua ond wenn ma mit vill zamma-
schafft noch isch au schneller rom“
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Skitraining wird nun mit dem Rad fortgesetzt  Ellen Heinzelmann

Das Ski-Training in der Halle war super - 
danke Simone! Und wir haben es vor den 
Osterferien  zu Ende gebracht. Doch die 
Truppe wollte in den Frühling/Sommer  
nicht ohne Sport-Ersatz-Einheit star-
ten. So beschloss man kurzerhand, jetzt 
Radeln zu gehen. Seither treffen sich 
ein paar der alten Skihasen, aber auch 
ganz neue Gesichter, zum gemeinsamen 
sportlichen Radfahren. Ungefähr eine 
Stunde werden dann die Feld-, Wald- 
und Wiesenwege unsicher gemacht. So 
mancher ist erstaunt, was es auf unserer, 
aber auch der nachbarlichen Gemarkung 
zu sehen und sogar zu entdecken gibt. 
„S´geid scho scheene Plätzla bei ons, 
gell!“, schwärmte da jemand bei un-

serer letzten Tour. Deshalb und weil es 
einfach fit macht sind bei uns jederzeit 
auch neue Bikebegeisterte immer will-
kommen! Treffpunkt ist jeden Dienstag 

(Regen kann uns nix anhaben!) um 19 
Uhr am Gemeindehaus, Tourführer und 
Ansprechpartner: Michael Heinzelmann 
(930899)
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„Theaderkischd“ hat nicht nur einen neuen Namen…  Marion Rau

Es wird ab diesem Jahr auch mit einem 
neuen Bühnenvorhang gespielt. Lang 
ersehnt und endlich wird es wahr. In 
Eigeninitiative der TSV-Theatergruppe 
wurde ein riesengroßer Stoff organi-
siert und mit vielen fleißigen Helfern 
einen tollen neuen Vorhang gezau-
bert. Dieser Vorhang peppt unsere 
uralte, große, braune, staubige, etwas 
arg in die Jahre gekommene – aber 
sehr wichtige und unverzichtbare – 
Bloßenberghalle wieder auf. Wir hof-
fen alle, dass wir noch lange sehr viel 
Spaß am schönen neuen Vorhang und 
an der Halle haben.

Splitter

Der TSV Kleinengstingen gratuliert 
David Hummel ganz herzlich zur 
Auszeichnung zum GEA-Junior-
sportler 2016. David, der Mitglied 
beim TSV ist, spielte letzte Saison 
sehr erfolgreich Fußball beim SSV 
Reutlingen bei den C-Junioren in 
der Oberliga. Kommende Saison 
geht David für den VFB Stuttgart 
in der Regionalliga auf Torejagd. 
Wir wünschen David auf seinem 
weiteren Weg alles Gute, Gesund-
heit, Glück und viel Erfolg.
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1. Mai Wanderung der Volleyballer  Silke Lappe 

Früh am Morgen trafen sich einige der 
wetterfesten Volleyballer, bei 4°C und 
hoher Regenprognose. 
Anschließend ging es per PKW nach 
Dapfen zum dortigen Parkplatz am 
Sportplatz. Mit einem technischen De-
fekt fiel der Bollerwagen schon am Start 
aus. Wir wanderten erst Richtung Eng-
stingen zum „Busched-Häußle“, dann 
weiter in einem großen Bogen Richtung 
Bernloch und Richtung Eglingen bis zum 
Ausgangspunkt, dem Sportplatz. Wider 
Erwarten kam sogar zeitweise die Sonne 
heraus, aber zum Grillen und gemütlich 
Beisammensitzen war es leider doch zu 
unbeständig. Deshalb suchten wir, wie 
schon im letzten Jahr, Unterschlupf im 
Hause Bayer-Bendel, daheim. Dort lie-
ßen wir es uns gut gehen,  mit gegrilltem 
Allerlei sowie Obstsalat und Eis.
Für das nächste Jahr erhoffen sich Bay-
er-Bendel besseres Wetter, wir würden 
sonst erneut die Gastfreundschaft in 
Anspruch nehmen.
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Letzter Spieltag in Waldenbuch: Meisterschaft und Aufstieg  Edwin Schmitt

Nach einer beinahe makellosen Bilanz 
in der Rückrunde (lediglich ein Satz-
verlust) traten die Engstinger Volley-
baller am letzten Spieltag in Walden-
buch zum Saisonfinale in Waldenbuch 
an. In einem Quasi-Finalspiel gegen 
die zweitplatzierte Mannschaft aus 
Gammertingen musste der Gewinn ei-
nes Satzes her, um die Meisterschaft 

in der Liga B2 West perfekt zu ma-
chen. Der erste Satz wurde wie in 
der Hinrunde heiß umkämpft, jedoch 
knapp mit 25:22 verloren. Nun waren 
die Engstinger unter Druck, denn der 
2. Satz musste unbedingt gewonnen 
werden, um den Titel zu sichern. Und 
wie es nun manchmal eben ist, funkti-
onierten die Volleyballer unter Druck 

sehr gut und gewannen diesen Satz 
klar mit 25:20. Da das Spiel gegen die 
Gammertinger Oldies in der Hinrun-
de mit deutlichen zwei Sätzen aber 
einem sehr engen Ergebnis in Bällen 
verloren wurde, sollte diese Schar-
te ausgewetzt werden und das Spiel 
gewonnen werden. Leider fehlte nach 
einem Matchball die letzte Konzent-
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ration und das Spiel wurde mit 26:24 
verloren. Das Team aus Weilheim gab 
beide Spiele an Engstingen bzw. Gam-
mertingen ab. Damit war klar, dass 
bei Punktgleichheit und Satzgleich-
heit am Ende die deutlich bessere 
Ballbilanz zugunsten der Engstinger 
entschied. Dies wurde anschließend 
gebührend bei einem Kroaten in der 
Nähe von Waldenbuch gefeiert. Dort 
wurde auch das Meistermacherteam 
aus Auingen, welches die Gammertin-
ger am ersten Speiltag der Rückrun-
de klar mit 2:0 geschlagen hatte, von 
den Engstingern geehrt. 
Zu den Fakten/Zahlen: 
Von 16 Spielen wurde 13 gewonnen 
(davon 9 glatt mit 2:0 Sätzen) und 
nur 3 verloren. In dieser Saison wur-
den 912 Punkte gewonnen und 722 
verloren. In der Rückrunde wurden 
nur 3 Sätze verloren. Das zweitplat-
zierte Team aus Gammertingen konn-
te in dieser Saison nicht geschlagen 
werden. Nach kurzer Beratung hat 
sich das Team dazu entschieden in 
der kommenden Saison in die höchste 
organisierte Spielklasse, der A-Klasse 
(A1-West ) aufzusteigen. 
Auf Spieltage in Engstingen und zahl-
reiche Besucher freuen sich die Engs-
tinger Volleyballer. Ein Dank an alle, 
die uns in dieser Saison unterstützt 
haben, sei es durch Kuchenspenden, 
Übernahme Bewirtung, Aushilfe an 
den Spieltagen, Organisation der 
Hallenbelegung und natürlich durch 
lautstarke Unterstützung und Anfeu-
errufe... Vielen Dank und bis nächste 
Saison!

Herzlichen Glückwunsch

Der TSV gratuliert unseren Volleyballern zu ihrem Klassensieg und Aufstieg 
und wünscht euch für die nächste Spielsaison weiterhin ganz viel Erfolg
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Herzlichen Glückwunsch

Am 7. April feierten unsere Ehrenmitglieder Erich und Waltraud Christner ihre
DIAMANTENE HOCHZEIT

Folgende Mitglieder feierten Geburtstag:
Am 28. Mai feierten Friedhelm Kühnemann und

am 6. Juni Ehrenmitglied Helmut Glück ihren 70. Geburtstag.
Seinen 80. Geburtstag feierte Ehrenmitglied Walter Betz am 11. Juni.

Der TSV gratuliert ganz herzlich und wünscht allen Jubilaren auf dem weiteren Lebensweg Gottes Segen.

Wir begrüßen unsere neuen Vereinsmitglieder

Volker und Hildegard Schacher
Noel Mihalovics
Adam Breitling
Christian, Tanja, Finn und Noah Röcker 
und Janina Jäggle
Thomas und Julia Speidel
Marcus, Natalia, Julia und Mila Geiger
Samira Reitter
Leon Ott

Jens Richter und Jacqueline Laab
Karl-Heinz Richter
Daniela Auletta
Ralf und Marco Hautzinger
Matthias Haux
Melanie Geiselhart
Verena Schenk
Jörg und Jacqueline Bäuerle mit Max 
und David

Thomas und Katrin Kaitinnis mit Max 
Luis und Lenny Moritz
Jakob Kostial
Oscar Marquardt
Klaus Schnizler und Manuela Rist mit 
Ben und Lino
Julie Sophie Stefanidis
Lena Winkler
Jürgen Fischer
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Förderkreis

Karin Baisch
Steuerberaterin
Graf von Moltke Platz 2
72829 Engstingen
Tel. 07129/92 865-0  Fax 07129/92 865-92
karin.baisch@stb-baisch.de

Erwin und Ingrid Schneider

Hölderlinstraße 8
72829 Engstingen-Großengstingen

Helmut und Augusta Rau

Reutlinger Straße 18
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Robert und Doris Widmann

Lerchenstraße 14
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Armin und Heike Staneker

Honauer Straße 4
72829 Engstingen-Großengstingen

Sport fördert die Gesundheit
Wir unterstützen den TSV Kleinengstingen

Ärztin für Allgemeinmedizin Facharzt für Allgemeinmedizin Zahnarzt
Dr.med. A. Podmaniczky Dr. Roland Rauscher Dr. Harald Barth
Gartenstraße 2, 72829 Kleinengstingen Molkestraße 22, 72531 Bernloch Lange Straße 1, 72829 Großengstingen
Tel. 0 71 29 / 93 29 23 Tel. 0 73 87 / 98 59 00 Tel. 0 71 29 / 93 29 00

Ärztinnen für Allgemeinmedizin, Chirurgie Arzt für Allgemeinmedizin Zahnarzt
und Notfallmedizin Dr.med. W. Gottwik Ulrich Gottwik
Dr. A. Heyer, Dr. A. Walliser, Dr. S. Schwarzer Friedrichstraße 2, 72531 Bernloch Benediktusweg 11, 72531 Oberstetten
Lange Staße 1, 72829 Großengstingen Tel. 0 73 87 / 98 91 -0 Tel. 0 73 87 / 17 77

Tel. 0 71 29 / 93 83 73

Tanja Heß

Jahnstraße 14/2
72829 Engstingen

Kurt und Lucia Brendle

Ruhlenbergstraße 28
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heinz und Gretel Schenk

Taubenweg 21
72829 Engstingen

Achim und Sigrid Honer

Schillerstraße 12
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Ulrich und Anna-Maria
Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Alfred und Heidi Gloz

Ruhlenbergstraße 29
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Kurt und Marliese Vöhringer

Goethestraße 23
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Willi und Hildegard Spohn

Schwefelstraße 11
72829 Engstingen-Kleinengstingen
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Impressum

Name Straße Ort Telefon / Fax E-Mail
Geschäftsstelle
Melanie Stefanidis Reutlinger Str. 1 72829 Engstingen 07129/9380265 geschaeftsstelle@tsvkleinengstingen.de
    07129/9380266 

Vorstände

Martin Gloz Fasanenweg 22 72829 Engstingen 07129/1419770 gloz@tsvkleinengstingen.de
Allgemeine Koordination

Jörg Betz Sperberweg 9 72829 Engstingen 07129/7194 sport@tsvkleinengstingen.de
Sport

Wilfried Stooß  Sperberweg 18 72829 Engstingen 07129/2892 finanzen@tsvkleinengstingen.de
Finanzen

Steffen Marquardt Kurzestraße 3 72829 Engstingen 07129/1475726 wirtschaftsbetrieb@tsvkleinengstingen.de
Wirtschaft

Miriam Glück Bernlocher Str. 17 72829 Engstingen 07129/3318 schriftfuehrer@tsvkleinengstingen.de
Schriftführerin

Abteilungsleiter

Bärbel Haas Sperberweg 11 72829 Engstingen 07129/9303139 leichtathletik@tsvkleinengstingen.de
Leichtathletik

Simone Staneker Lichtensteinstr. 8 72829 Engstingen 07129/4071666 breitensport@tsvkleinengstingen.de
Breitensport

Harald Keppler Karlstraße 7 72829 Engstingen 07129/932066 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
Fußball

Andrea Pfleiderer Ruhlenbergstr. 38 72829 Engstingen 07129/930207 volleyball@tsvkleinengstingen.de
Volleyball

Wolfgang Vöhringer Sperberweg 27 72829 Engstingen 07129/7911 ski@tsvkleinengstingen.de
Ski

Maren Hohl Lerchenstr. 10 72829 Engstingen 07129/141995 jugendleiter@tsvkleinengstingen.de
Jugendleiterin

FC Engstingen
Rolf Alber Schillerstraße 9 72829 Engstingen 07129/691940 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
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